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ECTS Credits 3

Unterrichts- und
Prüfungssprache

Deutsch

Beschreibung des Moduls Die Finanzindustrie ist ein stark regulierter Industriebereich. Finanzkrisen haben dabei einen
grossen Einfluss auf die Rahmenbedingungen der Finanzindustrie. Diese
Rahmenbedingungen werden mehrheitlich von nationalen und internationalen Institutionen
gesetzt. Die Studierenden gewinnen den Überblick über die institutionellen
Rahmenbedingungen und deren Einflüsse auf die Finanzindustrie. Das Modul hat eine
volkswirtschaftliche Ausrichtung und knüpft entsprechend an volkswirtschaftlichen
Theorieansätzen wie Moral Hazard und Asymmetrischen Informationen an. Inhaltlich ist das
Modul eine Vertiefung des Moduls "International Economics". Zusätzlich werden ausgewählte
Veränderungen im Umfeld der Finanzindustrie, die nach der Finanzkrise von 2008 eingeführt
wurden, vertieft betrachtet.

Verantwortliche OE Institut für Wealth & Asset Management

Modulverantwortung Suzanne Ziegler

Modulverantwortung
Stellvertretung

Ruben Seiberlich

Rechtliche Grundlagen Studienordnung für den Masterstudiengang Banking and Finance vom 29.09.2011, Anhang zur
Studienordnung für den Masterstudiengang Banking and Finance erstmals beschlossen am
28.08.2012 

Modulkategorie Modultyp 
Pflichtmodul

Spezifische Vorkenntnisse Volkswirtschaftliche, rechtliche (namentlich finanzmarktregulatorische) und
betriebswirtschaftliche Vorkenntnisse. 

Beitrag des Moduls für
Learning Objectives des
Studiengangs (durch das
Modul betroffene)

Fachkompetenz
Methodenkompetenz
Sozialkompetenz
Selbstkompetenz



Beitrag des Moduls für
Learning Objectives des
Studiengangs

Fachkompetenz
Theorie- & Praxisrelevante Fachinhalte wissen & verstehen
Theorie- & Praxisrelevante Fachinhalte anwenden, analysieren und verknüpfen
Theorie- & Praxisrelevante Fachinhalte evaluieren

Methodenkompetenz
Problemlösung & Kritisches Denken
Wissenschaftliche Methoden
Arbeitsmethoden, -techniken & -verfahren
Nutzung von Informationen
Kreativität & Innovation

Sozialkompetenz
Schriftliche Kommunikation
Mündliche Kommunikation
Kooperation im Team & Umgang mit Konflikten
Interkulturalität & Perspektivenübernahme

Selbstkompetenz
Selbstmanagement & Selbstreflexion
Ethische & Soziale Verantwortung
Lernen & Veränderung

Lernziele des Moduls Die Studierenden...
verstehen ausgewählte Finanzkrisen und sehen den Einfluss auf Regulierung und
Institutionen
wenden das theoretische Konzept von Moral Hazard und Asymmetrische Informationen auf
die ausgewählten Fallbeispiele an und reflektieren den institutionellen Einfluss kritisch
differenzieren zwischen Industrie-, Schwellen- und Entwicklungsländern
tiefen ausgewählte Themengebiete ab (Kundenschutz und zentrale, neue
Regulierungsansätze, die im Zuge der jüngsten Finanzkrise angepasst wurden)
beurteilen eine spezifische Fragestellung im Rahmen einer Gruppenarbeit und setzen diese
Fragestellung in einen institutionellen Kontext. Die Fragestellung wird kritisch reflektiert und
es werden sowohl erwünschte Effekte durch den institutionellen Einfluss als auch
unerwünschte Nebeneffekte (z.B. Moral Hazard) aufgezeigt
vertreten die Ergebnisse der Arbeit im Rahmen einer mündlichen Präsentation
beurteilen, hinterfragen und vergleichen die Arbeiten anderer Gruppen im Rahmen eines
Kolloquiums

Inhalte des Moduls Konzept von Moral Hazard / Asymmetrische Information auf verschiedene institutionelle
Fragestellungen anwenden
Generelle Betrachtung ausgewählter Finanzkrisen und Einfluss auf die Entwicklung
ausgewählter Institutionen
Unterschiedliche institutionellen Gegebenheiten in Industrieländern sowie in Entwicklungs-
und Schwellenländern. Analyse anhand ausgewählter Finanzkrisen.
Gruppenarbeit zu einer spezifischen Fragestellung im Finanzumfeld unter Einbezug von
institutionellen Rahmenbedingung. In der Gruppenarbeit sind zudem erwünschte und
unerwünschte Nebenwirkungen des institutionellen Einflusses zu analysieren.
Vertiefung ausgewählter, zentraler Fragestellungen die im Zuge der jüngsten Finanzkrise
angepasst wurden. Dazu zählt das Konzept von "Basel", namentlich Basel III, sowie der
ausgebaute Kundenschutz.

Verknüpfung zu anderen
Modulen

Verknüpftes Modul

w.MA.XX.INE.19HS / International Economics

Digitale Lernressourcen Reader

Unterrichtsmethoden Literaturstudium
Lehrvortrag
Lehrgespräch
Projektarbeit
Forschendes Lernen

Eingesetzte Sozialformen:
Gruppenarbeit
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Unterrichtsgliederung Kontaktstudium Begleitetes Studium Autonomes Selbststudium

Vorlesung 32 h -

Übung - -

Projektarbeit - 40 h

Seminar - -

Total 32 h 40 h 18 h

Leistungsnachweise Modulendprüfung Form Dauer (Min.) Gewichtung

-

Hilfsmittel

Bewertung Format Dauer (Min.) Gewichtung

Präsenz bei allen
Präsentationen der
Gruppenarbeiten
Präsenzverpflichtung ist
Teil des
Leistungsnachweises; Bei
Abwesenheit bei einem
gesamten
Präsentationsanlass von 4
Lektionen (Notenabzug;
minus 0.5 von der
Gesamtnote), Erscheinen
nach definiertem Beginn
oder bei zu frühem
Weggehen (einmaliges
Ereignis - Notenabzug;
minus 0.25 von der
Gesamtnote). Weitere
Fälle werden in diesem
System von den
Modulverantwortlichen
eingeordnet.

Pass/Fail Einzelarbeit 0 0.00%

Schriftliche Arbeit Note Gruppenarbeit 0 40.00%

Referat/mündliche
Präsentation

Note Gruppenarbeit 0 40.00%

1 bis 2 Semestertests
Es gibt zwei Termine für
Semestertests. Einer wird
gewertet. Wenn beide
geschrieben werden, zählt
der bessere Test. Wenn
keiner geschrieben wird,
gibt es eine Note 1

Note Einzelarbeit 20 20.00%
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Präsenzverpflichtung im
Kontaktstudium

Andere 

Anwesenheit bei Präsentationen der Gruppenarbeiten (nicht nur bei der eigenen Präsentation,
sondern auch bei der Präsentation aller anderen Gruppenarbeiten). Dies gilt auch, wenn
Präsentationen nicht über Präsenzunterricht, sondern über MS Teams oder Zoom durchgeführt
werden. Das Modul gilt insgesamt als bestanden, wenn kumulativ folgende Voraussetzungen
erfüllt sind: - Die Modulnote bestehend aus den Teilleistungsnachweisen 1 (40%), 2 (40%) und
3 (20%) muss mindestens mit der Note 4.0 bewertet sein. - Der Teilleistungsnachweis 4
(Präsenzpflicht) muss mit dem Prädikat «pass» bewertet sein

Pflichtliteratur Mishkin, F. (2021). The Economics of Money, Banking, and Financial Markets. 13 Auflage.
Harlow, Essex, UK: Pearson. ISBN 978-1-292-40948-1. global edition. Alternativ: 12.
Auflage (2019) - ebenfalls global edition..

Ergänzende Literatur Mishkin, F. (2018). Financial Markets and Institutions. 9. Auflage. Harlow, Essex, UK:
Pearson. ISBN 9781292215006. Global edition.
Canuto, O. & Ghosh, S. (2013). Dealing with the challenges of Macro Financial Linkages in
Emerging Markets. Washington, DC, USA: World Bank. ISBN 978146480002-3.
de Haan, J., Oosterloo, S. & Schoenmaker, D. (2015). Financial Markets and Institutions - A
European Perspective. Cambridge, UK: Cambridge University Press. ISBN
9781107539365.
Ausgewählte Kapitel und Artikel werden auf Moodle zur Verfügung gestellt.

Bemerkungen Semestertests finden während des Unterrichts statt und werden angekündigt.

Eine Nachbesserung bzw. Nachbearbeitung von Leistungsnachweisen ist nicht möglich. 
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